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Fr¿hjahrsputz in Lilienfeld 
 

Zahlreiche Unterst¿tzung beim Fr¿hjahrsputz bei der vom Umweltausschuss ausgerufe-

nen Aktion. Insgesamt wurden 30 M¿llsªcke mit achtlos entsorgten M¿ll gesammelt 

und fachgerecht entsorgt. Besonders viele Helfer kamen heuer vom  

Sportclub Prefa Lilienfeld, aber auch der Heimat- und Trachtenverein sowie die  

Kinderfreunde zeigten sich sehr hilfsbereit. Nach getaner Arbeit gab es f¿r alle  

fleiÇigen Helfer eine Jause im Lilienfelder St¿berl. GroÇer Dank seitens der Stadt-

gemeinde auch an den Bauhof f¿r die Abholung und Entsorgung der M¿llsªcke. 



 

Blumenaktion  2018  der  Stadtgemeinde  Lilienfeld  

Gutschein 
  

  

Name:   éééééééééééé Anschrift:  ééééééééééééééé 

  

o   Bewohner eines Einfamilienhauses 

o   Bewohner einer Wohnung 

(zutreffendes bitte ankreuzen)  

 

Gegen Vorlage dieses Gutscheines erhalten Sie wahlweise in der 

Gªrtnerei WAMA flowerflow oder in der Stiftsgªrtnerei Zwesper 

 

in der Woche vom  Montag, 23. April  bis  Samstag, 28. April 2018 
 

(wªhrend der jeweiligen ¥ffnungszeiten) 10 % Rabatt auf alle Balkonblumen f¿r Ihren Haushalt 

sowie  die von der Gemeinde zur Verf¿gung gestellte Blumenerde. 

BALKONBLUMEN -AKTION  

  

  
  

  
  

  

   Liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder !  
  
  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld bietet dieses Jahr wieder, gemeinsam  
mit unseren Gärtnereibetrieben, eine geförderte Blumenaktion an.  

  

Ab Montag, dem 23. April bis Samstag, 28. April 2018  
  

laden Sie die Stiftsgärtnerei Zwesper in der Klosterrotte sowie die Gärtnerei WAMA 
flowerflow im Einkaufspark herzlich ein, während der jeweiligen Öffnungszeiten  

Balkonblumen zu besonders günstigen Bedingungen zu kaufen:  

 
 

Beide Gärtnereien gewähren in dieser Woche gegen Vorlage des auf dieser Seite  
abgedruckten Gutscheines  (bitte unbedingt  Ihren Namen und Ihre Adresse eintragen)  

  

10 % Rabatt auf alle Balkonblumen f¿r Ihren Haushalt 
  

und stellen Ihnen zusätzlich einen Teil der benötigten Blumenerde kostenlos zur Verfügung.  
Die Kosten für die Blumenerde trägt die Gemeinde Lilienfeld.  
Bewohner von Einfamilienhäusern erhalten 2 Säcke (je 40 oder 45 Ltr.)  
Bewohner von Wohnungen erhalten 1 Sack (40 oder 45 Ltr.) 

 

Wir hoffen, dass Sie von unserer Aktion regen Gebrauch machen und  
freuen uns auf einen schönen Blumenschmuck in Lilienfeld!  
  

Mit freundlichen Grüßen   

 
 
 
 

 Wolfgang Labenbacher  Elfriede Ressl  
 Bürgermeister  Stadträtin für Ortsbildpflege   

  



 

 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierten am 23. Mªrz 2018 das Ehepaar  

Dr. Dkfm. Hans und Waltraud GRUBER, Wallfahrerweg 2. 

 

* 

 

Den 90. Geburtstag feierte am 26. Februar 2018 Herr Johannes DEGENHART,  

Klosterrotte 1, am 28. Februar 2018 Frau Anna PAULITSCH, Alte Post StraÇe 2, und 

am 5. Mªrz 2018 Frau Anna WIDTMANN, AlpenlandstraÇe 3, und am 7. Mªrz 2018 

Herr Johann PANZENB¥CK, Marktler StraÇe 6.  

 

* 

 

Den 85. Geburtstag feierte am 26. Mªrz 2018 Frau Hedwig HOPPEL, Im Tal 18. 

 

* 

 

Den 80. Geburtstag feierten am 20. Mªrz 2018 Herr Adolf EDY, VivenotstraÇe 32, und 

Frau Anna STRITZL, VivenotstraÇe 15, am 10. April 2018 Frau Erika WEBER,  

BerghofstraÇe 3.  

 

 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde eine Ehrengabe der Stadt durch  

B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher ¿berbracht. 

 



 



 

Beflaggung am Staatsfeiertag 
 

Die Bevºlkerung wird eingeladen, am  
 

Dienstag, dem 1. Mai 2018 
 

anlªsslich des Staatsfeiertages alle Wohn- und Geschªftsgebªude zu beflaggen. 

TUT GUT Schritteweg  5,3 km = 7500 Schritte neu beschildert! 
 

Der Schritteweg bietet f¿r Jung und Alt ï ob beim Spazieren, Walken oder Laufen ï eine einfache 

Mºglichkeit mehr Bewegung  in den Alltag zu integrieren.  

An einem Ănormalenñ Arbeitstag geht der durchschnittliche ¥sterreicher und die durchschnittliche 

¥sterreicherin nur rund 3.000 Schritte, laut Weltgesundheitsorganisation WHO sollten es aber 10.000 

sein, um kºrperlich und geistig fit zu bleiben. 

Denn jeder Schritt zªhlt - f¿r mehr Wohlbefinden und Gesundheit. 

Der Schritteweg startet bei der Bushaltestelle der Volksschule ï Gemeinde ï BabenbergerstraÇe ï bis 

zur Firma Kollar Richtung Rabenhofsiedlung ï Gaisleitenweg bis zum 

Friedhof ï ¿ber Chineser und Spitalacker ï zur¿ck zur Bushaltestelle 

Volksschule. 

Sport- und Bewegungsbegeisterte von Jung bis Alt sind herzlich ein-

geladen, am 23. Mai 2018 um 15.00 ï Treffpunkt Bushaltestelle 

Volksschule den Schritteweg neu zu beleben. 

In diesem Sinne - Los gehtËs auf dem èTut gut!ç-Schritteweg! 

Dr. Grupp besuchte LH Mikl-Leitner 
 

Der Lilienfelder Traditions- und Paradeunternehmer Dr. Cornelius Grupp stellte sich zu einem Be-

such bei Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner ein. Dabei berichtete er unter anderem ¿ber seine un-

ternehmerische Tªtigkeit in China. ĂDas Land Niederºsterreich mºchte Fernmªrkte als zuk¿nftige 

Wachstumsmªrkte erobern und legt seinen Fokus dabei gezielt auf die Wirtschaftsregion China mit 

Shanghai und der N¥ Partnerprovinz Zheijangñ, nennt Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger ein da-

zu passendes Detail der N¥ Wirtschaftsstrate-

gie.  

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Vor dem Hintergrund der Bewerbung St. Pºl-

tens als Europªische Kulturhauptstadt sprach 

man weiters auch ¿ber Grupps Ambitionen sich 

im kulturellen Bereich als Partner verstªrkt ein-

zubringen. ĂDr. Grupp mºchte ¿ber sein unter-

nehmerisches Wirken hinaus vielfªltige Akzen-

te zum Wohle der gesamten Region setzen, wie 

er schon oft bewiesen hat. Er steht zum Stand-

ort Marktl, den Mitarbeitern und der Bevºlke-

rung. Das anerkennt und schªtzt Lilienfeld in 

hohem MaÇ!ñ, streut ihm Stadtvize Aichberger 



 

Aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 14. Mªrz 2018 

standen 16 Tagesordnungspunkte auf dem  

Programm. Nachstehend ein kurzer Bericht 

¿ber den Verlauf der Sitzung: 
 

Der Rechnungsabschluss 2017 wurde vom Pr¿-

fungsausschuss am 27. Februar 2018 ¿berpr¿ft 

und f¿r sachlich und rechnerisch richtig befun-

den. Das diesbez¿gliche Pr¿fungsausschusspro-

tokoll wurde einstimmig zur Kenntnis genom-

men. 
 

Der Rechnungsabschluss f¿r das Haushaltsjahr 

2017 wurde einstimmig mit nachstehend ange-

f¿hrten Summen genehmigt: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von ú   6.377.548,22  und Soll-

ausgaben von    ú   6.204.193,25  somit ein 

Soll¿berschuss von  ú 173.354,97, welcher dem 

Haushaltsjahr 2018 vorgetragen wird. 
 

AuÇerordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von ú  2.362.733,68  und Soll-

ausgaben von ú  1.578.313,18 ergibt Mehrein-

nahmen von ú  784.420,50.  
 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig eine 

Transferzahlung an die Lilienfelder Berg-

bahnen GmbH f¿r das Wirtschaftsjahr 

2018/2019 in der Hºhe von ú 95.000,--. 
 

Folgende Zuwendungen und Subventionen 

wurden einstimmig vergeben: 
 

Freiwillige Feuerwehr Lilienfeld, Zuwendung 

2018 - ú  14.250,--. 
 

Freiwillige Feuerwehr Schrambach, Zu-

wendung 2018 - ú  10.750,--. 
 

Freiwillige Betriebsfeuerwehr Neuman-Marktl, 

Zuwendung 2018 - ú  5.000,--. 
 

Bergrettung Lilienfeld, Zuwendung 2018 -  

ú  1.000,--. 
 

Eine Mietzinsunterst¿tzung f¿r den Verein Mit-

einander (Verein zur Fºrderung respektvollen 

Zusammenlebens in der Region Lilienfeld) als 

Zuschuss zur Lokalmiete Platzl 6 f¿r die Zeit 

von Mªrz 2018 bis Februar 2019 mit monatlich 

ú 100,--, somit ein Gesamtbetrag in der Hºhe 

von ú 1.200,--. 
 

Bauernschaft Lilienfeld, f¿r die Schneerªu-

mung und Wegerhaltung der landwirtschaftli-

chen Zufahrtswege im Jahr 2018 - ú 2.700,00. 
 

Zivilschutzverband N¥; Mitgliedsbeitrag f¿r 

das Jahr 2018 - ú 516,60. 
 

Zisterzienserstift Lilienfeld; f¿r die Ausstellung 

ĂVergªnglichkeitñ vom 8. Juni bis 1. Oktober 

2018 - ú 100,--.  
 

KUNSTprisma Lilienfeld, anlªsslich des  

25-jªhrigen Bestehens von Kunstprisma Lilien-

feld ist die Herausgabe eines Jubilªumskatalog 

2018 ï Ă25 Jahre Kunstprisma Lilienfeldñ im 

Format 210x210 mm mit einer Auflage von 

200 St¿ck vorgesehen. In der Jahresplanung 

2018 ist eine Dauerausstellung in der Bezirks-

hauptmannschaft Lilienfeld, im April eine Aus-

stellung im Stift Lilienfeld, weiters eine Bilder-

prªsentation im neuen Gemeindeamt und am 

8.bis 9. September 2018 ein Ausstellung in der 

Klimtvilla Wien geplant; f¿r die Schaltung  

eines ganzseitigen Inserates im Jubilªumskata-

log ú 300,-- und f¿r die Veranstaltungen eine 

finanzielle Zuwendung von ú 400,--. 
 

Waschhofer Beatrice, als Gewerbefºrderung 

ein einmaliger Zuschuss f¿r die getªtigten In-

vestitionen anlªsslich der Betriebsgr¿ndung der 

Beautylounge im ErdgeschoÇ des Gebªudes 

Platzl Nr. 5, ú 2.800,--. 
 

Fremdenverkehrsverein Lilienfeld, finanzielle 

Zuwendung f¿r das Jahr 2018 - ú 4.000,--. 
 

¥sterreichisches Rotes Kreuz Bezirksstelle Li-

lienfeld, eine Erhºhung des Rettungsdienstbei-

trages auf ú 5,20 pro Einwohner und Jahr wur-

de vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
 

Folgende Arbeiten sowie Lieferungen und 

Leistungen wurden einstimmig vergeben: 
 

Lieferung Konferenzst¿hle, Polstersitzgruppe 

und B¿hnenelemente f¿r das Amtshaus an die 

Fa. Braun Lockenhaus aus Lockenhaus ï 

ú 19.098,59. 
 



 

Lieferung Klapptische, Tischwagen, Stehtische 

und Reihenst¿hle f¿r das Amtshaus an die Fa. 

Koller Objektmºbel e.U. aus Seekirchen -  

ú 27.147,60. 
 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Grund-

satzbeschluss zur Neuanschaffung eines Tank-

lºschfahrzeuges HLF 2 f¿r die Freiwillige Feuer-

wehr Schrambach. Beabsichtigt ist der Ankauf 

eines HLF 2, Firma Magirus Lohr, Fahrgestell 

Iveco Eurocargo FF 150E32 4x4 E6 Radstand 

3690 zuz¿glich Aufbauten lt. vorliegender Kon-

kretisierungsliste GV110.593 vom 19.1.2018 

zum Bruttopreis von ú 416.664,03 (Nettopreis ú 

347.220,03). Die Bestellung des Fahrzeuges soll 

2018 vorgenommen werden, die Auslieferung 

des Fahrzeuges ist f¿r das Jahr 2019 geplant. 
 

Eine Vereinbarung zur Mitben¿tzung der Mutter-

beratungsrªumlichkeiten im Sozialzentrum zum 

Zwecke von Psychotherapie und Beratung durch 

Herrn Mag. Andreas Rothner aus Oberndorf an 

der Melk wurde einstimmig genehmigt. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig f¿r den 

Ausbau des G¿terweges Windbºck entsprechend 

der vorliegenden Kostenschªtzung der N¥ Agrar-

bezirksbehºrde, Fachabteilung G¿terwege, mit 

Gesamtbaukosten von ca. ú 200.000,--, die ¦ber-

nahme des auf die Stadtgemeinde Lilienfeld ent-

fallenden Anteil des Gemeindebeitrages in der 

Hºhe von 80%, das sind ca. ú 32.000,--. Die rest-

lichen 20 % des Gemeindebeitrages, das sind ca. 

ú 8.000,--, werden von der Marktgemeinde  

St. Veit an der Gºlsen getragen. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 

vorliegenden Kaufvertrag abgeschlossen zwi-

schen Herrn Karl Pachler als Verkªufer einerseits 

und Herrn Memet Abazi als Kªufer andererseits 

unter Beitritt der Stadtgemeinde Lilienfeld. 

Herr Karl Pachler ist zufolge originªren Eigen-

tumserwerbes Eigent¿mer jenes Superªdifikates 

(Bauwerk auf fremden Grund), mit der topogra-

phischen Bezeichnung ĂBabenbergerst¿berlñ 

welches auf dem der Stadtgemeinde Lilienfeld 

gehºrenden Grundst¿ck 61/8, vormals 61/1, mit 

der Grundst¿cksadresse BabenbergerstraÇe 2c 

nunmehr Liese Prokop StraÇe 3, inneliegend in 

der Liegenschaft EZ. 139 des Grundbuches der 

Katastralgemeinde 19318 Lilienfeld, errichtet ist. 

Dieses Superªdifikat ist ein Holzhaus, welches in 

der Absicht errichtet wurde, dass es nicht dau-

ernd auf dem Grundst¿ck bleiben soll. Es ist im 

Grundbuch nicht ausgezeichnet.  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld erklªrt zur gegen-

stªndlichen ¦bertragung des obgenannten Super-

ªdifikates an Herrn Memet Abazi, geb. am 

27.12.1950, wohnhaft in 3180 Lilienfeld, Jung-

herrntalstraÇe 32, ihre ausdr¿ckliche Zustim-

mung. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig ein Be-

kenntnis zum Verzicht auf Pestizide: 

ĂDie Gemeinde Lilienfeld erklªrt hiermit, dass im 

gemeindeeigenen Einflussbereich keine Pestizide 

eingesetzt werden, die nicht der EU-

Bioverordnung in letztg¿ltiger Fassung und dem 

ĂNatur im Gartenñ G¿tesiegel entsprechen. Da-

mit setzen wir ein Zeichen f¿r ºkologisches Be-

wusstsein, den Schutz unserer Umwelt und der 

Erhaltung der Lebensgrundlage zuk¿nftiger Ge-

nerationenñ 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die  

Gewªhrung eines Zuschusses in der Hºhe von  

ú 50,-- bei Absolvierung eines Geburtsvorberei-

tungskurses f¿r werdende M¿tter mit Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Lilienfeld. Ein Ge-

burtsvorbereitungskurs besteht aus einem Block 

mit 6 Einheiten zu ¨1,5 Stunden. Die werdende 

Mutter erhªlt von der Hebamme Iris Burger, BSc, 

MA, f¿r die Belegung eines Geburtsvorberei-

tungskurses eine Rechnung ¿ber derzeit  

ú 90,--. Bei Vorlage einer diesbez¿glichen Rech-

nung ¿ber die Belegung eines Geburtsvorberei-

tungskurses incl. Zahlungsbestªtigung wird die 

Auszahlung eines Zuschusses in der Hºhe von ú 

50,-- an die werdende Mutter mit Hauptwohnsitz 

in Lilienfeld gewªhrt. 
 

Die Planung und Errichtung eines Anschlusska-

nals f¿r den Anschluss an die bestehende  

Gemeindekanalisation der Liegenschaften Wall-

fahrerweg 18, 24 und 34 wurde vom Gemeinde-

rat einstimmig beschlossen. Die Herstellungskos-

ten werden lt. Kostenschªtzung der HYDRO IN-

GENIEURE Umwelttechnik GmbH aus 

St. Pºlten ca. ú 67.500,-- betragen. 
 

Nach Berichten des B¿rgermeisters endete die 

dreizehnte Plenarsitzung des Gemeinderates in 

dieser Funktionsperiode nach einer Dauer von 

unter einer Stunde. 



 

Aktuelles aus der Gemeinde 

ĂVerzicht auf Pestizideñ 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Lilienfeld hat in der Gemeinderats-

sitzung vom 14.03.2018 einstimmig beschlossen, ab sofort auf Pestizide 

in der Unkrautbekªmpfung zu verzichten. 
 

Chemisch-synthetische Pestizide belasten bei ihrer Produktion und durch 

ihre Ausbringung die Umwelt. Das Spritzen von glyphosathªltigen  

Unkrautvernichtungsmitteln ist auf versiegelten Flªchen wie Pflaster, Be-

ton usw. verboten! Grund ist, dass sich die Glyphosate im Wasser fast gar nicht abbauen kºnnen, ein 

Regen die Wirkstoffe aber in den Kanal sp¿lt, wo sie dann in weiterer Folge ¿ber die Klªranlage und 

den Vorfluter unbeschadet in unsere Fl¿sse gelangen.   
 

Stadtrat Thomas Gravogl, Bauamtsleiterin Christiane Rauscher und Bauhofsleiter Andi Erhart nahmen 

vorab ein Angebot zur Beratung durch Robert Lhotka, Mitarbeiter von Natur im Garten, wahr. Gemein-

sam wird nun ein MaÇnahmenmix zur pestizidfreien Unkrautbekªmpfung erarbeitet.  
 

Insgesamt ein lªngst fªlliger Schritt, der, 

vor allem in den ersten Jahren, mit einigem 

Mehraufwand f¿r unseren Bauhof verbun-

den ist und gleichzeitig auch ein Umden-

ken in unserer Vorstellung des 

Ăgepflegtenñ Ortsbildes und des Unkrauts 

an sich mit sich bringt. Alle an diesem 

Thema Interessierten sind herzlichst einge-

laden sich tatkrªftig einzubringen, Mºg-

lichkeiten dazu werden im Moment  

erarbeitet und in den nªchsten Monaten 

vorgestellt. 

 

 

Frisºr Locke erºffnet in Schrambach 
 

Das Frisºrgeschªft Locke erºffnete in 

der Annagasse 19c in Schrambach.  

Patricia Nutz bietet Termine f¿r  

Damen und Herren nach Vereinbarung 

an. Der Geschªftsraum ist sehr einla-

dend gestaltet und wunderbar eingerich-

tet. F¿r die telefonische Vereinbarung: 

0676 4417358.  

B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher 

¿berbrachte die Gl¿ckw¿nsche der  

Gemeinde zum Geschªftsbeginn. Die 

Kinder, Manuel und Vanessa, zwei und 

vier Jahre alt, freuen sich mit ihrer Mut-

ter ¿ber das Geschªft im eigenen Haus. 



 

 
  

Ab Dienstag, dem 24. April 2018 
    

Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfªlle los werden? Dann rufen Sie bis spªtestens 

Montag, 23. April 2018, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 52212) an. 

  

Ab Dienstag, dem 24. April 2018 wird ab 6 Uhr fr¿h jegliches hªcksel- oder schredderbare Ma-

terial von Ihnen zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Staudenmaterial unmittelbar an Ihrer Grund-

st¿cksgrenze vor, um den Gemeindearbeitern die Verladung zu erleichtern. 

  

Nicht mitgenommen werden Altgras und Wiesenrªumgut sowie Astmaterial von Schlªgerungen 

etc. Die Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung! 

  

Bei der Abholung wird von den Gemeindebediensteten ein Selbstkostenbeitrag je nach Menge in 

der Hºhe von ú 4,-- bis ú 40,-- eingehoben.  

BAUM- und STRAUCHSCHNITT 

ABHOLAKTION 

Tag der offenen T¿r auf der Bezirksstelle Lilienfeld 
 

Am Samstag, den 24.03.2018, fand von 10:00 ï 17:00 Uhr der Tag 

der offenen T¿r auf der Bezirksstelle Lilienfeld statt. Neben einer 

Verpflegung wurde den Besuchern ein Parcour geboten, welcher 

den Namen Ăsei einen Tag ein Sanitªterñ trug. Die Besucher konn-

ten auf unserer ¦bungspuppe unter Anleitung ausgebildeter Sanitª-

ter versuchen, Venenzugªnge zu stechen, zu intubieren sowie sich 

selbst einem kleinen Gesundheitscheck durch unsere erfahrenen 

Sanitªter zu unterziehen. Unsere Bereiche GroÇeinsatz und Kata-

strophen, Gesundheits- und soziale Dienste sowie Zivildienst und Freiwilliges Sozialjahr wurden 

vorgestellt. Anmeldungen zu unserem Rettungssanitªterkurs, welcher mit 13.04.2018 startet, sind 

noch bis Freitag, 06.04.2018 mºglich. AbschlieÇend ziehen wir ein positives Fazit. Die Bevºlke-

rung konnte sich ein Bild unserer tªglichen Arbeit machen und unsere Mannschaft bewies wieder 

einmal Zusammenhalt und Teamfªhigkeit.  

Wir bedanken uns bei allen Besuchern sowie Helfern, die diesen Tag ermºglicht haben.  



 

Startschuss zur Betrieblichen  

Gesundheitsfºrderung in der Gemeinde Lilienfeld 
 

BGF-Projekt ĂGEMeinsamñ - Die Gemeinde Lilienfeld ergreift die Initiative zur Fºrderung der Ge-

sundheit am Arbeitsplatz 
 

Der Startschuss zum ĂGesunden Gemeindebetriebñ ist gefallen. Seit Herbst 2017 liefen die Vorbereitun-

gen f¿r das rund zweijªhrige Projekt, das auf Initiative von Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger in 

Lilienfeld ins Leben gerufen wurde. 

Mit einer Auftaktveranstaltung wurden nun alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde, von 

der Verwaltung ¿ber den Gemeindebauhof bis zu den Volksschulen und Kindergªrten, zur Gªnze in das 

Projekt involviert.  

Die Erºffnungsfeier fand groÇen Anklang bei den Teilnehmern. Als Einstieg in die gesunde Arbeitswelt 

¿bten sich die Gemeindebediensteten an Fitnesstestgerªten und konnten sich mit einer gesunden Jause 

stªrken.  
 

Im Rahmen dieser Vorstellung erfuhr das Publikum Nªheres ¿ber den Ablauf und die Ziele des Vorha-

bens. Zwei Ziele der Gemeinde sind unter anderem die Stªrkung der physischen Gesundheit und die 

Verbesserung des Wohlbefindens am Arbeitsplatz. 

Foto von links nach rechts: 

Projektleiterin Daniela Mitterbºck, Christiane Rauscher (Bauamt), Anita Leichtfried 

(Kassenverwalterstellvertreterin), Doris Spilka (Standesamt), Horst Breitler (Bauhof), Harald Breitler 

(Kassenverwalter), Projektleiterin-Stv. Andrea Krickl (Standesamt), BGF-Beraterin Elisabeth Gimm, 

Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger, Stadtamtsdirektor Franz Rametsteiner 

Auch ein gemeinsamer Projektname wurde daf¿r entwickelt. ĂGEMeinsamñ steht f¿r erfolgreiches 

Teamwork in der Gemeinde. Um die Effizienz und den Mehrwert dieses Projektes messbar zu machen, 

erhielten alle Mitarbeiter einen Fragebogen zur Bewertung der derzeitigen Situation am Arbeitsplatz. 

Nach Absolvierung von mehreren Projektphasen wird diese Befragung nochmals durchgef¿hrt und eva-

luiert. Unterst¿tzt wird das gesamte Vorhaben von der Initiative ĂTut gut!ñ des Landes Niederºster-

reich.ñ, erklªrt Initiator Vizeb¿rgermeister Aichberger. BGF-Beraterin Elisabeth Gimm begleitet und 



 

Impressum:  
 

Eigent¿mer, Medieninhaber (Verleger), Herstel-

ler: Stadtgemeinde Lilienfeld, Verlags-und Her-

stellungsort: 3180 Lilienfeld. Herausgeber: Ing. 

Franz Rametsteiner, Stadtamtsdirektor,3180 

Lilienfeld, DºrflstraÇe 4. Ziel und Richtung des 

Druckwerkes: Die Stadtnachrichten Lilienfeld 

dienen zur Information der Bevºlkerung ¿ber die 

Tªtigkeit der Gemeinde im Rahmen ihres gesetz-

lichen Aufgaben- und Wirkungsbereiches. 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 

Gemeinde: www.lilienfeld.gv.at 

Stift: ww.stift-lilienfeld.at 

Pfarre: www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 

Konzerte: www.musikkurse.at 

Advent: www.adventinlilienfeld.at 

Muckenkogel: www.sessellift-lilienfeld.at  

Via sacra: www.viasacra.at 

Traisentalradweg:www.traisentalradweg.at  

Museum: www.zdarsky-ski-museum.at 

Auff¿hrung der Theatergruppe Spielfeld  

wieder ein Kulturgenuss 
 

Bereits zum 15. Mal lud heuer die Theater-

gruppe Lilienfeld rund um Obmann  

Dr. Merten GareiÇ an zwei aufeinander fol-

genden Wochenenden zu hochkarªtigem 

B¿hnenvergn¿gen ins Dormitorium des Stif-

tes Lilienfeld. Heuer wurde das St¿ck 

ĂVeronika beschlieÇt zu sterbenñ (Paulo 

Coelho / Hakon Hirzenberger) aufgef¿hrt. 

Im Zentrum der Handlung steht die  

24-jªhrige Veronika, der es eigentlich an 

nichts im Leben fehlt, die aber dennoch be-

schlieÇt Selbstmord zu begehen. Ein wichti-

ges Thema ist dabei die Verr¿cktheit und ihr 

paradoxes Verhªltnis zur Normalitªt. 

Stammgªste der Auff¿hrungen sind und waren auch dieses Jahr wieder B¿rgermeister Wolfgang 

Labenbacher und Vizeb¿rgermeister Manuel Aichberger. 

moderiert alle weiteren Treffen wªhrend des gesamten Umsetzungsprozesses. Die nªchsten 

Schritte sind sogenannte Gesundheitszirkel. In Arbeitsgruppen werden gemeinsam MaÇnahmen 

zur Gesundheitsfºrderung am Arbeitsplatz erarbeitet. Diese werden in der Umsetzungsphase etab-

liert. ĂUnsere Mitarbeiter sollen sich in ihren Bereichen wohl f¿hlen, denn die Zufriedenheit am 

Arbeitsplatz sp¿ren auch die B¿rgerinnen und B¿rger. Das Projekt ist auch eine Chance auf Mit-

bestimmung und Mitgestaltung der Arbeitsablªufe bzw. des Arbeitsplatzes. Zur Umsetzung kon-

kreter Verbesserungsvorschlªge gibt es auch ein eigenes Projektbudget.ñ, zeigt sich auch Stadt-

oberhaupt Wolfgang Labenbacher ¿berzeugt, der das Vorhaben von Beginn an unterst¿tzt und 

begleitet hat. 

Auch der Arbeitskreis ĂGesunde Gemeindeñ, unter der Leitung von Stadtrªtin Barbara WeiÇ,  

welcher soeben reaktiviert wird, erhªlt Unterst¿tzung von Elisabeth Gimm. Im Rahmen eines 

Workshops soll eine Stªrken-Schwªchen-Analyse, die ein effizientes Arbeiten im Arbeitskreis 

ermºglichen soll, durchgef¿hrt werden. 

Das Projekt ist somit nicht nur f¿r die Gemeindemitarbeiter, sondern auch f¿r alle Gemeinde-

b¿rger interessant und sinnvoll.  

 

************************************************* 

http://www.viasacra.at


 

 



 

ĂAltesñ Meldeamt neu genutzt 
 

Um der chirurgischen Praxis von Dr. Schºnleitner im Gebªude des Finanzamt Lilienfeld den 

dringen benºtigten Platz zu verschaffen, bem¿hte sich die Gemeindef¿hrung um eine neue Lº-

sung. Die neben der Praxis beheimatete Kirchenbeitragsstelle ¿bersiedelt mit 3. Mai in das alte 

B¿ro des Meldeamtes in das Rathaus in der DºrflstraÇe. Sprechstunden sind jeden ersten und 

dritten Donnerstag im Monat von 8 bis 12 und von 13 bis 16 Uhr. 

Dies ist eine Win-Win-Situation f¿r beide Seiten. Die freigewordenen Rªumlichkeiten kann nun 

Chirurg Schºnleitner f¿r seine Praxis nutzen. 

Das neu adaptierte Ăalteñ Meldeamt wird k¿nftig nicht nur von der Kirchenbeitragstelle genutzt, 

sondern als eine Art Mehrzwecksaal bzw. B¿ro auch anderen Instituten angeboten. 

B¿rgermeister Labenbacher, Martin Figl, Hans-Peter Lurger, beide Kirchenbeitragsstelle, Stadt-

rat Buxhofer, Vizeb¿rgermeister Aichberger und Gemeinderat Schadenhofer freuen sich ¿ber die 

zuk¿nftige Zusammenarbeit. 

Aushilfskrªfte f¿r Stadtgemeinde gesucht 
 
Die Gemeinde Lilienfeld benºtigt immer wieder kurzfristig Aushilfskrªfte bei Urlaub und Kran-

kenstand der Bediensteten in den Kindergªrten und f¿r Reinigungstªtigkeiten. Bei Interesse an 

diesen Vertretungsarbeiten und kurzfristiger Verf¿gbarkeit richten Sie bitte ihre Bewerbung unter 

Beif¿gung eines Lebenslaufes schriftlich an die Stadtgemeinde Lilienfeld. 



 

Reiseb¿ro Rieder ¿bersiedelt in den Einkaufpark 
 

B¿rgermeister Wolfgang Labenbacher bedankte sich bei der Erºffnung bei der Firma Rieder Rei-

sen f¿r ihre jahrelange geschªftliche Treue zu Lilienfeld und w¿nscht weiterhin viel Erfolg. 

F¿r die Umsetzung Ihrer Reiseplªne stehen Ihnen die Chefin Frau Elisabeth Habersatter und Frau 

Petra Bosch gerne zur Ver-

f¿gung. 

 

Geºffnet ist das neue B¿ro 

von Montag bis Freitag in 

der Zeit von 8.30 ï 12.00 

und 14.00 ï 18.00 Uhr. 

 

ĂEin guter Branchenmix und 

engagierte Betreiber zeich-

nen den, mittlerweile wieder 

vollbesetzten, Einkaufspark 

aus. Dieser ist nicht nur f¿r 

die Nahversorgung, sondern 

auch als Arbeitgeber ein 

wichtiger Impuls f¿r Lilien-

feldñ, so unser B¿rgermeis-

ter. 



 

E-Tankstelle beim Rathaus installiert 
 

Stolz ist die Gemeindef¿hrung auf die in-

stallierte E-Tankstelle vor dem Rathaus, die 

schon benutzt werden kann. Labenbacher: 

ĂEs gibt zwei Anschl¿sse f¿rs Auto 11 bis 

13 kW) und insgesamt acht Anschl¿sse f¿r 

E-Bikes. Autos bezahlen mit der EVN-Card 

bzw. mittels Handy-App die aber noch in 

der Entwicklung ist.ñ Das Laden der E-

Bikes ist indes gratis. ĂE-Bikes sind uns 

wichtig, da die Lage unmittelbar am Trai-

sental-Radweg und am beliebten Rastplatz 

Salettl wie geschaffen daf¿r istñ, erklªrte 

B¿rgermeister Labenbacher. 

Hauptversammlung der Sommerakademie 
 

In verschiedenen Berichten wurde die Bedeutung der Aus- und Weiterbildung von Hobbymusikern 

und Studenten f¿r den Erhalt und zur Fºrderung des kulturellen Lebens hervorgehoben. Auf Grund 

des Berichtes der Rechnungspr¿fer erfolgte die einstimmige Entlastung durch das Prªsidium. Ab-

schlieÇend wurde Prªsidentin Professor Karen de Pastel auch f¿r ihre Auszeichnung beim ĂLiese 

Prokop Frauenpreis f¿r Kunst, Kultur und Medienñ gratuliert. Diese bedankte sich bei der Haupt-

versammlung im Gasthaus Ebner bei Stift Lilienfeld f¿r die Gratisben¿tzung der Rªumlichkeiten 

sowie beim Unternehmer Cornelius Grupp und allen weiteren Sponsoren f¿r die finanzielle Unter-

st¿tzung. Weiters bedankte sich Frau de Pastel f¿r die gute Zusammenarbeit im Prªsidium und mit 

den Dozenten. Ebenso positiv konnte ¿ber die Bettenmisere in der Stadtgemeinde wªhrend der 

Sommermonate berichtet werden. ĂDank der erfolgreichen Bem¿hungen von Florian Pejrimovsky 

zusammen mit B¿rgermeister Labenbacher und Verwalter Robert Grundbºck besteht jetzt die 

¦bernachtungsmºglicheit in der Landesberufschule f¿r Studenten. 


